
Fröhliche Farben, stilsicheres Ambiente – Friederike Berg im Wohnzimmer ihres Rissener Hauses

Friederike Berg, Event- und Karaoke-Veranstalterin

Gutes Holz wächst langsam
Die Bewohner der Elbvororte stehen in dem Ruf, ein eher 
steifes Völkchen zu sein. Very british eben. Dass dem ganz und 
gar nicht so ist, beweisen die Partys der Friederike Berg.

H
ochzeiten und Geburtstage, Firmen-
jubiläen oder Weihnachtsfeiern – sie
alle hängen letztlich vom Geschick

und Können des dafür engagierten Veran-
stalters ab. Wer kennt sie nicht, die ellen-
langen Abende, an denen ausgeleierte Hits
gerade noch zum Gähnen langweilen 
und sich DJ’s als 
Alleinunterhalter bes-
tens amüsieren ohne zu
bemerken, dass das
Publikum bereits ge-
nervt die Augen rollt. 
Dass es auch anders geht, beweist die Ris-
senerin Friederike Berg. Ihr Händchen für
gute Partys ist mittlerweile in ganz Ham-
burg gefragt.
Seit 2007 veranstaltet sie, in Zusammenar-
beit mit ausgesuchten Häusern, professio-
nelle Events – deren Schwerpunkt zunächst
auf Karaoke lag. So schmetterten beispiels-
weise über 50 gutbürgliche Damen und
Herren auf dem Süllberg völlig schräg, aber

ohne jede Peinlichkeit, Lieder von Udo Jür-
gens oder Klassiker wie den Eagles-Hit „Ho-
tel California“. Allerdings: „Mitsingen muss
keiner, es dreht sich einfach nur um den ge-
meinsamen Spaß,“ so Friederike Berg. 
Dass der Funke auf von ihr organisierten
Veranstaltungen regelmäßig überspringt,

liegt nicht nur an Bergs
Fingerspitzengefühl für
den Umgang mit Men-
schen, sondern auch an
ihrer unübersehbaren
Lebensfreude, die sich

auf die Gäste überträgt.
Folgerichtig ist Karaoke auch nur noch Teil
eines buchbaren Gesamtprogramms, das
neben einer passenden Musikauswahl auch
Dekoration, Catering und eine routinierte
Moderation umfasst.
Wie es weitergeht, ob aus der in einer
Spaß-Laune gegründeten kleinen Firma 
einmal eine große Event-Agentur wird – 
die Wahl-Hamburgerin weiß es nicht. 

„Aber das
Unterneh-
merblut in
mir wird

sich schon melden, wenn
entsprechende Entscheidungen zu treffen
sind. Gutes Holz wächst langsam.“
Natürlich nur, wenn es umhegt wird – und
so steht der Laptop im Wohnzimmer schon
für nächste Event-Planungen bereit, wäh-
rend Lounge-Musik leise durch den Raum
plätschert.

... Der Funke muss 
überspringen...

ZUR PERSON
Friederike Berg
Dem abgeschlossenem BWL-Studium
folgten Auslandsaufenthalte in den USA
und Südafrika. Im Anschluss arbeitete 
die 36-Jährige fünf Jahre im elterlichen
Unternehmen. 2001 wurde sie in 
Budapest von der Kfz-Branche mit dem 
Junior-Award als erfolgreichste deutsche
Jungunternehmerin ausgezeichnet.
Im gleichen Jahr zog sie „der Liebe 
wegen“ nach Hamburg.
Die gebürtige Osnabrückerin lebt mit
Mann und zwei Kindern in Rissen.
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